
N I E D E R S C H R I F T  
 

 
über die 9. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
der Stadt Wassenberg am 17.04.2012 
 
 
 
 
Anwesend sind: 
Vorsitzende/r 
1.  Vorsitzender Winkens, Manfred CDU  
a)   vom Ausschuss 
2.  Stadtverordneter Albrecht, Hans-Josef CDU Vertretung für Herrn 

Hardo Schmer-
ling 

3.  Stadtverordneter Dohmen, Karl-Heinz CDU  
4.  Stadtverordneter Feiter, Johannes CDU Vertretung für Herrn 

Marcel Maurer 
5.  Stadtverordneter Gansweidt, Frank SPD  
6.  Stadtverordneter Jennißen, Dirk CDU  
7.  Stadtverordneter Kluth, Ernst SPD  
8.  Stadtverordneter Kretschmer, Frank Bündnis 90/Die Grünen  
9.  Stadtverordneter Leutner, Klaus-Werner CDU  
10.  Stadtverordnete Meiborg, Ute FDP  
11.  Stadtverordneter Moser, Michael SPD  
12.  Stadtverordneter Odinius, Arnold CDU  
13.  Stadtverordneter Peters, Rainer CDU  
14.  Stadtverordneter Pospiech, Horst CDU Vertretung für Herrn 

Martin Kliemt 
15.  stv. Vorsitzender Roggen, Willibert CDU  
16.  Stadtverordneter Schiefke, Norbert CDU  
17.  Stadtverordneter Seidl, Robert Bündnis 90/Die Grünen  
18.  Stadtverordnete Stangier, Bärbel SPD Vertretung für Herrn 

Leonhard 
Stassny 

19.  Stadtverordneter Storms, Manfred FDP  
Es fehlen mit Entschuldigung 
20.  Stadtverordnete Kober, Iris parteilos  
b)   von der Verwaltung 
21.  Stadtkämmerer Darius, Willibert  
22.  Fachbereichsleiterin Görtz, Heike  
23.  Schriftführerin Krücken, Ulrike  
24.  Fachbereichsleiter Sieg, Manfred  
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T a g e s o r d n u n g 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
    1 .  Bestimmung eines Ausschussmitgliedes zur Mitunter-

zeichnung der Sitzungsniederschrift 
  

   
    2 .  Ermächtigungsübertragung aus dem Haushalt 2011 

nach 2012 
MV/FB5/006/201
2 

   
    3 .  Anregungen des Stadtdirektors a. D. Walter Windeln, 

Wassenberg;  
hier: Ortschaft Wassenberg 

AN/FB2/025/201
1 

   
    4 .  Mitteilung des Bürgermeisters   
   
 
 
Stadtverordneter Dohmen bittet bei der Planung der Sitzungstermine zukünftig dar-
auf zu achten, dass diese nicht unmittelbar in der Woche nach den Schulferien ter-
miniert werden, sondern dass eine Woche für Fraktionssitzungen verbleibt. 
 
Bürgermeister Winkens sagt zu, dies zukünftig zu berücksichtigen. 
 
Ausschussvorsitzender Manfred Winkens eröffnet die 9. Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Stadt Wassenberg und begrüßt die Stadtverordneten, die Mit-
arbeiter der Verwaltung, die Vertreterinnen und Vertreter der Presse sowie die Zuhö-
rer. 
 
Gegen Form, Frist und Inhalt der Einladung zur heutigen Ausschusssitzung werden 
keine Einwendungen erhoben. 
 

I. Öffentlicher Teil 
Zu TOP  1. Bestimmung eines Ausschussmitgliedes zur Mitunterzeich-

nung der Sitzungsniederschrift 
 
Zur  Mitunterzeichnung   der    Sitzungsniederschrift   wird  gemäß   § 26 Abs. 4 i. V. 
m. § 29 (11) der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Wassenberg der Stadtver-
ordnete Willibert Roggen benannt, der hierzu sein Einverständnis erklärt. 
 
 
 
 
 
 
Zu TOP  2. Ermächtigungsübertragung aus dem Haushalt 2011 nach 

2012 
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Vorlage: MV/FB5/006/2012 
 
Der Ausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage der Verwaltung vom 04.04.2012 zur 
Kenntnis. Darin wird Folgendes mitgeteilt: 
 
Sachverhalt: 
 
Der Rat nimmt die Übertragung von Ermächtigungen aus dem Haushalt 2011 nach 2012 gem. 
§ 22 Abs. 4 Gemeindehaushaltsverordnung (Gem.HVO NRW) zur Kenntnis. 
 
Der Gesetzgeber hat mit den Regelungen des § 22 Gem.HVO NRW die rechtlichen 
Möglichkeiten geschaffen, im Rahmen der Ermächtigungsübertragung die kontinuierliche und 
der Aufgabenerfüllung gerecht werdende Bewirtschaftung der Haushaltsmittel auch nach 
Schluss des Haushaltsjahres zu gewährleisten. 
Die Vorschriften orientieren sich an § 19 der kameralen Gem.HVO NRW (Übertragbarkeit). Mit 
Einführung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements ist das Haushaltsinstrument der 
Haushaltsausgabe- und Haushaltseinnahmereste, die das abgelaufene Jahr belasteten, entfal-
len, da die finanzielle Entwicklung nicht mehr in den Bezugsgrößen „Einnahmen und Ausgaben“ 
dargestellt wird. 
 
Durch die Übertragung wird lediglich die Ermächtigung (Erlaubnis) übertragen, im folgenden 
Haushaltsjahr mehr Aufwendungen und/oder Auszahlungen auszulösen, als im Haushaltsplan 
ausgewiesen sind. Damit wird sowohl das Ergebnis als auch die Liquidität des folgenden Jahres 
belastet. 
Aufgrund des Budgetrechtes des Rates sind diese zusätzlichen Ermächtigungen dem Rat in 
einer Übersicht mit Angabe der Auswirkungen auf den Ergebnis- und den Finanzplan des 
Folgejahres zur Kenntnis zu geben. 
Als Anlage ist eine Auflistung der vorgenommenen Ermächtigungsübertragungen beigefügt. Die 
Deckung der dargestellten Übertragung von Aufwendungen erfolgt gem. § 43 Abs. 3 Gem.HVO 
NRW durch die Bildung einer entsprechenden Deckungsrücklage in der Bilanz des 
Jahresabschlusses 2011. Bezüglich der zahlungswirksamen Seite (Finanzplan bzw. 
Finanzrechnung) besteht keine gesonderte Regelung. Die zahlungswirksame Entlastung im 
Haushaltsjahr 2011 führt zu einer zahlungswirksamen Belastung im Haushaltsjahr 2012. Die 
zahlungswirksame Seite der Finanzrechnung hat keine Auswirkungen auf den 
Haushaltsausgleich.  
Entsprechend der Vorgabe des Rates wird gem. Anlage 2 nochmals gesondert dargestellt, wie 
die investiven Ermächtigungsübertragungen von insgesamt 2.343.270 € finanziert sind. Zusätz-
lich erfolgt zur Information des Rates die Mitteilung, dass im investiven Bereich im Haushalts-
jahr 2011 eine Kreditermächtigung aus dem Haushaltsjahr 2010 in Höhe von 147.000 € abge-
setzt und darüber hinaus ein fällig werdender Kredit von insgesamt 144.670 € außerplanmäßig 
getilgt werden konnte. 
 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Zu TOP  3. Anregungen des Stadtdirektors a. D. Walter Windeln, Was-

senberg;  
hier: Ortschaft Wassenberg 
Vorlage: AN/FB2/025/2011 
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Stadtverordneter Moser weist darauf hin, dass über dieses Thema schon mehrfach 
diskutiert wurde und man immer zu dem Ergebnis gekommen sei, dass die Ortschaft 
Wassenberg als eine Ortschaft verbleiben solle. Diese Meinung vertrete er auch heu-
te noch. Er schlägt vor, die Anregung des Stadtdirektors a. D. Walter Windeln zu-
rückzuweisen. 
 
 
Beschluss:    (18 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung) 
 
 

 
Der Anregung des Stadtdirektors a. D. Walter Windeln Wassenberg vom 
25.11.2011, aus der Ortschaft Wassenberg zwei Ortschaften mit je einem Orts-
vosteher zu bilden, wird nicht entsprochen. 
 
 
 
Zu TOP  4. Mitteilung des Bürgermeisters 
 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tagungsort: im Sitzungssaal des Rathauses, 

Roermonder Straße 25-27, 41849 
Wassenberg 

 
Beginn:      18:30 Uhr 
 
Ende:      18:40 Uhr 
 
 
Der Vorsitzende/r   Stadtverordnete/r   Schriftführer/in 
 
 
 
___________________________________________________________________ 
   Manfred Winkens   XXXXXXXXX             Ulrike 
Krücken 


